
KOMPETENZEN  BÜNDELN,
VORTEILE  VERSCHAFFEN

Abwasser geordnet zu entsorgen, 
sichert in unseren Dörfern und Städten 
ein gutes Stück Lebensqualität. Für die 
meisten Einrichtungen der Abwasser­
entsorgung in Schleswig-Holstein tra­
gen kommunale ehrenamtliche Man­
datsträger die  Verantwortung. Da ist 
es gut, starke Partner an seiner Seite 
zu haben – wie die KoGA Kompetenz-

Gemeinschaft Abwasser, zu der sich azv Südholstein, WZV 
Wege-Zweckverband der Gemeinden des Kreises Segeberg 
und ZVO Zweckverband Ostholstein zusammengeschlossen 
haben.
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Eine Initiative des

Getragen von den drei  
großen Zweckverbänden  
azv Südholstein, WZV und ZVO

Nutzen Sie Wissen, Erfahrung und Netzwerke der KoGA. 
Ob kompetente Beratung bei der Planung, zielgerich­
tetes Aufzeigen von Lösungsstrategien oder kosteneffi­
zientes  Vorbereiten der Umsetzung: Bei den Experten 
der KoGA Schleswig-Holstein sind Sie in besten Händen 
– innerhalb der kommunalen Familie. Wir verschaffen 
Vorteile auf dem Weg zu maßgeschneiderten und 
zukunftsorientierten Lösungen.

Die KoGA ist ein starker Verbund –  
zum Nutzen von Kommunen.

Ihre Ansprechpartner

Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag e. V.
Reventloualle 6, 24105 Kiel
Telefon 0431-570050-50
Email info@shgt.de

azv Südholstein
Heike Weißmann
Hetlinger Schanze 6, 25491 Hetlingen
Telefon 04103-964-0
Email heike.weissmann@azv.sh

Wege-Zweckverband  
der Gemeinden des Kreises Segeberg
Kurt Wilcken
Am Wasserwerk 4, 23795 Bad Segeberg
Telefon 04551-909-0
Email kurt.wilcken@wzv.de

Zweckverband Ostholstein
Uwe Borchert
Sierksdorfer Straße 39, 23970 Neustadt
Telefon 04561-399-355
Email u.borchert@zvo.com



Kommunale  Partnerschaft 
für die   Zukunft
Über 840 Kläranlagen, rund 57.400 Kleinkläranlagen und 
ein 22.300 Kilometer langes Kanalnetz: Die Qualität der 
Abwasserbehandlung hat in Schleswig-Holstein ein hohes 
Niveau erreicht – und bleibt eine ständige Herausforderung. 
Mit der KoGA haben Gemeinden und Unternehmen jetzt die 
Möglichkeit, vorausschauend und kostenbewusst Werte in 
diesem Bereich zu erhalten oder erforderliche Sanierungen 
optimal vorzubereiten.

Die Kommunen in Schleswig-Holstein haben mit Unterstüt­
zung des Landes allein seit 1998 rund 1,8 Milliarden Euro 
in die Abwasserbehandlung investiert. Aber rund die Hälfte 
des öffentlichen Kanalnetzes in Schleswig-Holstein wurde 
vor 1980 gebaut – deshalb erwartet das Umweltministerium 
in den kommenden Jahren einen Sanierungsaufwand von 
rund zwei Milliarden Euro. Der Zustand der Abwasser­
leitungen auf privaten Grundstücken (insgesamt rund 67.000 
Kilometer) wird als noch kritischer eingeschätzt.

Beste Beratung, der Zugriff auf ein kompetentes Netzwerk 
und professionelles Planungsmanagement können hier hilf­
reich sein. Mit der KoGA haben drei erfahrene Institutionen 
im Bereich Abwasser jetzt eine starke Gemeinschaft gebildet, 
von der Kommunen, Unternehmen und private Grundstücks­
eigentümer nur profitieren können:

Kompetente Beratung.
Für optimale Planung.
Für bessere Lösungen.

Damit können unsere – insbesondere kleinen – Kommunen 
bei allen drängenden Fragen zum Thema Abwasserentsor­
gung jetzt zentral Wissen, Erfahrung und Beratungsdienst­
leistungen von azv Südholstein, WZV und ZVO für sich nutzen. 
Denn die KoGA bündelt regionale und fachliche Kompeten­
zen und verfügt über ein Team professioneller verlässlicher 
Ansprechpartner.

Kompetente  Beratung 
einer starken   GemeiNschaft
Die KoGA Kompetenz-Gemeinschaft Abwasser bietet als 
zentrale Beratungsstelle Begleitung und Unterstützung rund 
um die Abwasserentsorgung. Schwerpunkte sind dabei fol­
gende Themenfelder:

■	 Zustandserfassung und Sanierung gemeindlicher Kanal­
netze und der Abwasserleitungen auf privaten Grundstücken

■	 Betriebssicherung und -optimierung technischer Klär­
anlagen und Teichkläranlagen

■	 dezentrale Abwasserbehandlung
■	 Niederschlagswasserbeseitigung
■	 Organisationsfragen
■	 Kosten- und Leistungsberechnung

Gemeinschaftliche Lösung – 
für unsere Gemeinden  
in Schleswig-Holstein

Als Vorsitzender des Schleswig-Hol­
steinischen Gemeindetages (SHGT) 
begrüße ich ausdrücklich die Grün­
dung der KoGA Kompetenzgemeinschaft 
Abwasser. Der Initiative engagierter 
Verbände in unserem Land ist es zu 
verdanken, dass es jetzt gerade für 
kleine Gemeinden einfacher gewor­
den ist, sich Rat und Unterstützung 

in hoher Qualität zu sichern. So bei den Themenfeldern 
Sanierung von Abwasserkanälen, Umsetzung der SüVO 
(Landesverordnung über die Selbstüberwachung von 
Abwasseranlagen und Abwassereinleitungen) oder Klä­
rung juristischer Fragen im Abwasserbereich, um Rechts­
sicherheit zu haben.

Sie alle wissen, wir stehen im kommunalen Bereich vor 
großen infrastrukturellen und organisatorischen Heraus­
forderungen. Die Beratung unserer Gemeinden durch 
ausgewiesene Experten der KoGA ist aus meiner Sicht ein 
richtungsweisender Ansatz: Im Sinne der Daseinsvorsorge 
und der kommunalen Selbstverwaltung bündeln erfolg­
reiche Verbände in der KoGA ihr Fachwissen und ihre  
Kompetenzen – zum Vorteil unseres Gemeinwesens.

Das vorausschauende Handeln der KoGA macht deutlich, 
dass unsere kommunalen Unternehmen – wie vom SHGT 
propagiert – gemeinschaftlich Lösungen entwickeln. Der 
pragmatische Ansatz der KoGA stärkt die kommunale 
Selbstverwaltung – und ist eine gute Antwort auf die anste­
henden Herausforderungen.

Ihr Volker Dornquast
Landesvorsitzender des
Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages


